
Wicherns Dädagogitk in jeiner verfönlichen Saltung
uno in leinem ScChrifttum
Don Heinrıch Ze1iD, Schildefche 1,

1  e en der Zeiten zwingt grund]aglicher BHelimnung auf allen ebıefen
0eS Sebens Reine Drovınz qıbt c in der beute NricdenN un Ausruben

möglich YWALE. Daß au Öie Dadagogiıt vDvon diejem Sturm nıcht verichon
erden Fonnte un durfte, ift Flar. andelt 1D doCcHh bier 0ÖC$S LWDertvollite,
ÖC$S uNS anverirauf it  + OÖCS beranwa  ende

EraÖE hier Ffann inan wobh DON einer weitgebenden Einbeitlichkfeit der SLAge-
{teilung bei Öen innerlich lebendigen enfchen er Rreite veoden. ber € it
zunachft naturlıch doch Ur ÖE Srageftellung, die gemeinjamer {rbeit aufruft.
Um 10 wichtiger ift Öie BHelinnung gur Öie Grundlagen und 1e1€ einer
ıen Dadagogıik, ÖS einer Dadagogık, Öie wirfklich berausgewachten Ur
aus Önı Geifte Ö€$S Kvangeliums. Yicon )pricht OÖOSdeEr )praCH Wo der E
ziebhung ZUC „OHriutlıchen Derlönlichkeit““. Daß Öas ZUmMm mindeiten eine bochtt
zweideutige und unglucliche Sormulierung i{t} urfte ur jeden Flar jeın, Öem
ÖCS eil jeines Sebens 1eg guf Öem IDege der Rechtfertigung in Sefus Cbhriftus.
Das ı{t der Weg ariın utbers Der Begruff der „DOriftlichen Dertöonlichteit“
verfubhrt aber e1 dem Yiißverftandnis, als ob einer Igenöwie ge
arfefen Dadagogit noch eine gemwi)te reliqiö1e BHeeinfluung binzuzufommen
brauche, eine „eDAaNgelt  € Dadagogil““ zU erhalten. Keformatorych ıjt ÖS
nı gedacht.

Kntfheidend ift die innere altung ÖS Yıtenfhen ott gegenuber. 1 Öruickt
al jeinem Dentken un un den Stempel auf, Wer QAUS der KRechtfertigung €DT,
in dejijen £eben, guch in deNen KErziebhungskunfte bat ott umgeijtalten e1nz
geEGLUT FE LDenn WLr eufte gusichauen nach einer evangelıjhen Dadagogik, 1o
uchen WLr Odrum nicht 19 ebr ein fein gqusgeflugeltes Syitem. Wir blıden Qus
nach einem Yisanne, der als Yienfch no arum au als rzıieber WI1e utber
Fampftfe um Ö1e€ nade Öe$ lebendigen Gottes un der quf Öem 1Dege ÖEr Xecht  2  “
fertigung WIe utber jein e1l Tano

m (olgenden yoll DEr Werden darzuftellen, WE Wichern 1m Xauben yaufe
1e1€ lutbherifche altung guf dem Bebiete der Krzichung in Öie dat umgejegt Dat.



Er haf 119 fein Syitem der bäbagogit bınterlaklen Zein Schrifttum aur diejem
MGebiete Ffann vielleicht als „Arbeitsberichte“ bezeichnen. Er balt 1icDts DO  ecr

yYitemen un MNMethboden BGerasde bier en ÖE unbewußten Kinwiriungen Öie
itarHten Wirkungen. s Joll arum au weniger ber iıchern geredet weröen
als vielmebhr verlucht werden, ın Yelbit möglı gusqiebig YDorte Ommen

latıen. Zeine Yahresberichte un Cagebucher entbhalten eine uberzeugende nO
mitreıßende Darftellung dejlen, WaS wollte. LWDeiıl yelbit e1in 19 ein31g-
artiger Erzieber IORT, gquch die Sabhigteit, Sunger als Crager Jeines Geiftes
beran  ubilden

TieE Kechtfertigung allein QausS dem (ßlaubeh i{t He „1DENÖENOE YiXıtte‘ in
icherns en un Arbeit lit vollem Hewußtiein € in der lutberifchen
irche, in die er hıneingeboren ur Unter Öem ®Gericht unod infer der ng ottes

er alle Cage; un beides fuf als Öer gerechtfertigte under 3+ Er ebt
1m Glauben

Darum bezeugt guch in einer ZHaUsandacht jeiner Anftaltsfamilie, „OAß WIr
1in Öem Gefühl, arme SSunder je1n, €1u fommen durften, aber uns

nı erit durfien beiler machen wollen, ehe WIir ıb Famen, vielmebhr die
Kraft der na Oagzu ZUDOÖLF DOM eUANO nebmen mußten 1° der va  _- einer
anocren telle IN Öem 1im Betiaal gusge]ProMeENEN Mekenntnis: e)us
riuftus geitern un eute, un derjelbige in E wigteit ift zugleich der
belannt, der uns gemacht ılt on MGott ur Weisheit, ZUTt Gerechtigkeit, ZUr
—„eiligung uns rlolung. Das en ÖlS Aaules in diejem einen taglıch WiLEDdeEr

begrunden, bleibt der eine 3wec er unjerer Zausandachten 2“
Yls 1Dern dem qroßen anfreit am Oftober 18553 eine 20jahrıge

Catigkeit uberichauen fonnte, efennt nacD dem DON ibm jelbit hberausgegebenen
„Seftbuchlein““ in jeiner Aniprache: „Das eigentlıche LDEert CS Xauben XAUlES
eDeE OaCIN, Öaß in demjelben Chriftus Jelbit urch Zein (Dor nd SZeinen e1it
Yienfhenteelen ZU Yıch [uhre, Ögß nıcht bloß Öie Rinder ÖS XAU1eS, yondern DOT
ihnen immer zuer{t IWr Erwachtenen bn haben erFennen un befennen gelernt
als ÖeCN Ayirten, der ÖG$S Verlorene i}ld>t un ndeL. Das je1 des XQUIES

Hobannı Zinrich Wicerns tgte{jammelte riften. ABand und VI 3SUr lEr3iebung;
uUund KXettungshausarbeit, Y 467, Zamburet 908
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£hre un jein Stern, der ıbm nNie unfergegangen Darum wi))en unod Wolllen
un Onnen LDIE oben, Odgrum preijen 1Dr gu nıcdhts gußer diejen
HeErtnN, und baben n OÖODder wvnollen nach unjerm e€wul)en nı baben gqußer
Jhm, in Jbm aber alles 3eb

An dem mannlich un IroD gefchauten Sejusbild entzundet 1cD nacD 1Nnem
ÖOrfte Hachaufens Öem Beitfaden „DIe evangelıjche Unitaltserziebung *““
icherns reiches un volles Chriftenleben In e1uS bat YicH ım Mottes eich
1um offenbart, JO Ogß agen Fann „Dinge, O1€ wabhrbhaft Iihon 11n0 entbalten
in 1ch ZUug EIWDIAgETr VWWDahrbeit C6 Zarum fann Yrei un naturlıch
genießen, Was Gottes ‚De un röde bietet un ID1 nıqts ZU fun baben miıt

„„Verfruppelten, geangiteten, verengtfen unod verrentkten Sorm der DOriftlichen
Sr ömmigfeit‘“

Darum bat au Feine ubertriebene Angftlichkeit der Zujammenarbeit mıf
KRatboliten un Andersge]innten Daber ammt gu jeine OÖffenbeit ur ÖS
voltstumliche, burgerliche un {itaatlıche en
€g ÖS L ur bn nıcht WWeltförmigfkeit, Jondern r{ur DOL ottes

Wirken in der s u{r ıbm erzens]ache, „08$ ge{hichtliche BHewußgt:
Jcin begrunden un beleben uns gliezei rr erbalten Denn ÖS eben
wirkende hat eine unsd 1€7€ 1D eine unvergleichliche Äraft,
Öie Reime e1inN€es neu entitebenden Sebens Jegensreich befruchten un den
Yitenfchen uber Yıch 1elbft veritandigen un ım ZUr richtigen Wertfchabung
Öder ıbn bedsingenden VDerhaltnifte A verhelfen Das wicOtigite dıieler ABe
ZieDUNG bleibt reilich immerbin Ö1e eigentliche Gefchichte 0€$ en uno euen
TCeftamentes unfer CM €inen Öie Schrift durchziebenden Gejichtspunkt der
beißgenen uno perwirklıchten rlölung in Drifto Die meilten unjterer Rıinder,
Ö1C Ö1€ SZache 0e$S Keiches ottes nı Oß als BGedsachtnisz, Jondern als Sebens:z
KcChe 11cH aufgenommen haben, verdanken O1e$S nach ibrem E1IHgeNEeN Geftandnis
diejer Yuffallung der Gefchichte unljeres Glaubens un namentlich guch ÖEr Be
DICDTE ÖS Alten deitaments >“,
S Fommt ıs namlıch Arauf q den Rıindern Ö1e 1W ahrbeit ÖS KYAaNge-
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Hums, Öil jıe inı Unterricht lernen, Ö1€ ıe ZUC Andacht jammelt, Sleifch no
u uberjegen Wir wollen Y1e nıcht bloß ebhren, daß OS 1Dort ottes
BGeift un Kraflt un der €e$ durHörıngende Saguerteig il DIE vnollen P£ ibnen
aquch tatlachlıcqh ZEIGEN ; WLr wollen ibnen agrlegen in Öder SOrm, in welcher
j1e unftig jelb{t alsr diejen Blauben betatigen ollen; Y1e yollen ©

werden, OCß ÖS eich oftes, 19 gewiß zugleich ein zukunftiges { doch
zugleich e1Nn nabes ur un 1o unter uns ebt Oß IDIE ıbm leben Fonnen
ur Gottes GOnNade WIC offen jıe UrCM OÖie Tat uberfubhren, OgQß ÖEr Dıenit

eich ÖS Hern nıcht den Beruf einzelner Ausermwabhlter, eLIDE bejonders
BHevorzugter, jondern den eru er derer usmact OÖ1e ım guben ÖS
Seben empfangen baben )ie jollen erfadhren, OGQß ÖS gergde Öie Z&errlichkeit ÖeS

Sebens L, nı nıqmlıdhes austiqhlı:eßt jondern
obne Ausnabme alle men]1Olıche Ordnung, alle Lr  1  en VDerz
haltnı))e un erufe 1ıcD ein)ıOlıeßt mıf Yugen, abın trachten
DLL, jollen )1e jeben lernen, der wabhre Gottesdienit, Öem reilıch u
nocdh ÖS Xecht eiINeELr eigentumlıchen BGeftaltung der gemeinjamen nNOAM
wobhnt nıcdht beichranft ur auf gewijfe Seite in Sabhr, ODder Cage in der Woche,
OÖOQdeEr A  en am Tage, Jondern, Ögß jein LDelen j1ıch in eg irölfche Seben,
Ogsjelbe verklaren n nıf beiligem Sinn ÖEr 1e€ n der WWabhrbeit DUCMD
Oringenö Dinein{qOlinat n qeragde Dddrum DE  Z ns OÖie anıpruchslote Sorm
unjerer Xerufsarbeit 19 feuer un ggewert 19 heilig © b

Hus die1em €g uberfchauenden, e$ 10 aneıqnenOeN, q  €$s uberwindenden
Slauben YWDILrO ÖL€ 1e geboren 4 WDE Öer Strabhl QUS Öer Sonne, WIie Öie€ LWarme
aus dem euer 7“ Diejes LWort QAUS der Ent{tebungsgeflchichte icherns oben
on angefuhrten „Seftbuchlein““ WUCDdEe gquch wob jeine Antwort Jein, Wenn
eINEL bn Iragen WUrDE, wober Öie Sutberifchen Öie Antriebe no Ärafte nehbmen
ur ihre K thiE, ur iıDre Sıebeswerfke.

Das Wort „Aann 1D ineiınen Bruder in der Yot lalıen, den ıch im Unglud
yehe 2“ ift in WWicdherns un Zutbers e1 gelprochen Er 18 ÖS K lend
guf den Gangen Öe$S Beluchsvereins in den Yiınfiteren „amburger yofen.
IWWobhnungsnot, Arbeitsliojigtkeit Altobol Un  3  ucht n Ogzwijchen Öie 1inder
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DDie ane; ÖE den 18)ahrigen dem Diunstchen Snititut bewegten, Werden
WLEOEC  1* lebendig un lalten ıpn nıcht ruben, ber er IWIrO nı Xevolutionar
und guch nın „Zebensreformer“ irgendeiner Art

Wichert; bleibt QUCM 1in diejer Zeit der erften, großen 1ebe nuchtern Denn
OLE€ Urfache ÖS errtalis 1eg tiefer; der Überdruß Bottes ÖOr hatte reich
ö QEM erfullt, der Glaube Wr gewichen, no der UÜbermut deS m  1  en
yYCr3CENS Mmeinfe, AW1Ie€ allermwarts 1O guch unfer uns, jeiner nıcht mebr bedurfen
Z veriegte Öie lebendige uelle, QAUS der Ö1€ wahren Muter IeS Sebens geichOopft
Werden Fonnen SEr

Z )ıcht hier e1ine YAufagabe Dder Ir DiE Ubbhilfe Öder gußeren Yot ift ıbm
ledighch 068 YMıttel jıttlicdhen Sweck 9“ Unds „Mufzichen ODder rur den
Seib un OÖ1€ rechte Schulzeit r fragen, ut noch nıcht erziebhen 10**

Er Yublte 1D immer als beauftragtes Olied der c (19 bat aucb nNie ÖL€
Darochialrechte ur jeine IHMEeEr Wa  en  € Arbeit beantprucht) un Qaus demn
Öder 1r Tormte 100 ıp ÖS 119 desS „Kettungsdorfes‘“ „Die Rirche
0e$S errn i{t e1in großes Kettungshaus 11 eb „WDill inan zum Kettungshaus
Darallele, JO ı{t Ö1€ 1e1 wichtigere namlıch als Ö1e€ der Namılie) Öie der DOriftlichen
Rirche, als Öder allgemeinen Kettungsanftalt nıcht DIOß tur alle Yenfchen, jondern
insbelondere guch ur Ö1€ verloreniten under allen Graden Öe$ VDersderbens CC

anz eindrınalıch {tellt uUuNnNSs DOF ugen un DOEF O€ cele „Anttalten 1DIE 06$
Xaubhe KUS Öienen nıch ur Befhämung einzelner, ogöern 5  ur Demutigung
unjer aller 1,“ „Unter AUS bat DON Anfang nıchts AnDderes jein wollen
und ılt in Öer Cat nıchts anNÖderes geweien als einNes der Glıeder der evangeliıfch-
lutberifchen Rirche un Fonnte nıcdhts Anderes jein, 1DIE J6 au ÖC$S groößere Lirh
1De Gemeinwefen in amburg, Oem unter IA angebort ein eıl diejer Rirche
i{t VDon jeber hbat uns angelegen, Oaß ÖAsS aUS ZWQF zuer{t no iIner Wieder
zuer{t denn nNUur Öadrın ıft jein el un ÖGS jeiner enollen begrundet ein
Drı  es je1, aber guch als DOriftliches Jich mi Nreude un Dankbarfkeit als ein
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Glieo8 derjenigen Ar1 un Yubhle, deren Marten gebaut und geprieg
WOrden; denn Öl wahre Kır  1  eil, Ö1e€ bımmelweit verichieden ıft DOoN der
Ausartung un Verzerrung Öer efte, welche J1CD M1 der ir vperwechtelt

zulammen mıf Öder rechten DOriftlichen Katbolizitat, ÖS eingedent, Oß ÖS
erite Wort ÖEr YNuguftana ÖC$S MBekenntnis Jolcher Ratbolizitat 1ft 14 CC

Ö 304 mıt ‚Sahren nach orn iN$ Xaube Y3AUS, Yur ÖS ıjıen mM

ÖCn göttlichen ANuftrag un jein yeiter Iaube Fonnte ıbn ÖS alten
LDie Wichern nun yeine YNurgabe &An 2 der ınen wijen)dhartlıchen,

Ol ıchbern Tur Yıch gewi abgelehnten Ausdruck gebrauchen LDie LODQEFE

jeine Die Kinder, Ö1€ der wWagemuftftge anoQ108 der Cheologıe
11CD Jammelte un nitf denen er volliger Sebensgemeintchaft an {tellten als
‚verwahrlofte“‘ Großitadtkinder e1iNe€ bejondere Kr{ heinungstorm der Sugens

OÖar, 1€76€ VDerwabhrlojung ult aber ooch NUur a1ls e1inNe Solgeerfcheinung der DO  —_

ıpm vollıg dur  au no als iDurzel ertkannten Gottentiremdung
werfen.

Gewiß tfann und muß inan in der Erziebungsarbeit wobl unterfheisen
swuyhen Ön vperfchiedenen Ssormen €m inneren Aurbau Öer jugendlichen
Yienichen AÄnders ıt Ö1e traditionell-gejeBliche Sugend ANOErS OÖie moderne,
aitheti{ch eingeftellte Sugend £ine gan3z ANDeErE rage ıf WIe inan der myftich
aYıatifch denkenden Sugend OÖ1E nı DoON der Schuld Jondern om en er1öft
wWwerden moöochte ÖS Seben er macben nn Und ÖL€ Sugend enSlıch,
Ö1€ uberhbaupt nı entfen un wollen fann, als BelS Derdötienen Tur Xummel:
plaB, Rıino n8 Sußballwett{piele ?

Fer gult OoCch ur den KErziecher, in Öiejer DeEermwirrenden Sulle Dder Er
(Oheinungsformen ÖES Sebens nach Öer ubDera gleichen VDurzel der menichlichen
Yot 314 Jorjchen. ıchern ı1ab ıe mıff jeinem ur Ö1€ 1e€ ge/charften Tick
in Qer Gottesferne ÖeS en  en, in der Gottlojigkeit.

UHOo die Geitalten ÖS Ulten un Yieuen Cdeitamentes jeinen Rindern
)o veran{tdhaulıchen, ÖCdß bei ihnen der LKindruc entiteben inußte: Das bin ich!
Unds „ 01€$ Das bın ich! IWr der Unfang, Oß ÖS ın un der Yisenfch uberz
Daupt jelb{t eine Befchichte ÖS und neuen Sebens an jıcH erleben an

Jangen fann 1564 OÖcdmıitf nıcht irgendeiner Schablone ÖS Ör geredet
*. a.0;, V ]174
15 H. a. ©. V, 426



WErÖden fann, ı{t jelbitverftändslich Dazu ichern ein 1el u reinfubhlender
Uircholonae Er Enupft inmer an ÖS Gegebene Srgendein Kreiqnis QAUS
ÖeMm Seben den einzelnen Samilien eLLDE Öient ıbm als Ausgangspunkt, on
Ög Tommt ÖM bıbliıfcdhen In ÖCm 1el 1ed IDOoNn, Oß der WWDeg
jedesmal ein Anderer jein muß

LDie jebr ichbern peritand jeine bar anzufajjen, gebt QUSsS einer leinen
BGeichichte DEervOr, Ö1e jelb{t rıtften Sahresbericht jeines AgUleS erzabhlt
„ Ns der einfte Rnabe bıer ım aule DOL CEINIGET Zeit gefragt WULOE, DaAs ÖS
bedeute, Wenn heiße amuel jei DON El erzogen ? 10 WOorfefe erjelbe wr
QAUSsS jeinem unmıttelbariten Hewußtlein beraus „El Dat ım Ö1e QUS
Öer erzabhlt 16 cCc

LDeil iıchern in jeinem eigeneEn eben den u zum auben batte, Ödrum
belaß er guch den ubnen Yitut, jeiner Krzichungsarbeit Öie etzten RKonfequenzen
u zıchen Sunachft alo ÖL€ D Q C if jeiner pAadagoqihen „altung

LDenrs ur ıbn ÖS Kvangelium, ÖS Ungebot Öer vrerifenden na ottes
Chrifto Seyu, der ue ÖS Sebens geworden Al 1Da$ Yollte Ög

er ein NEUES Krziehungsprinzip uchen YNMur 0ÖC$S CIgENE, feit geraßte
£ebensziel Fann als Krziehungssiel gelten JO bemerte alleın Ö1C$ ÖAß geragde
diefe en  1edeNE, nNi€ zurudgebhaltene Anerfennung einmal der gqleidhen SCunde
in uUungs, ÖE XWDIE durch Gottes BAnadse Öie Werkzeuge der Kettung der inder jein
ollen, unöd ÖS Andere ral der qleiıdhen na und Gnadenfüulle, Ö1e auch
ID1LE fur uUuns alle gleich wie fur unjere KRınder leıin in Chrifto bereitet inden,
Ögf 1e7€ ÖS auptmittel geweien, Öcn Kingang zUu ÖCn z erzen der Rinder
finden yuerauf grunde Y1cH 01085 gegenjeitige VDertrauen uns ÖE Ziebe, ÖE alto
nıch unjere, ondern Ö1E 1e Chrifti, eine 1e€ der vollen Wahrbeit 1ft 17 eb

D)as Befetz ur ÖS £ebensprinzip ÖC$ naturlichen Yienfchen, guch leßten EnNdes
ÖA$ Drinsip er LOealıftifch gerichteten Dadagogık Der ım Kvangelium uberz
ZeUGENDE Kindruc ÖC$S Nur mıc reblt

„Der gejetzliche Beift Jucht 10 (1 Xaum u geEWINNEN, der itets geneigter E,
ÖS ABofe Au eachten als ÖS BAute anzuerfennen, ÖAS, guch jein (  4
ein Seugnis goöttlicher na i{t CL Das bat ichern bei jeiner BHefchäftigung

. H. a D NV; 4
1 .a ©. V, 243
18 [, a. ©6 V, 259



mit S#IE8 Arbeit in LWWeimar geiernt un nie verge)len: „LDas einer verdient, ı{ft
noch nı 1WAS ibm Dilft 19,“ LDie viele DON all O2n traf- un Krzichungs:
maßnahmen bın und ber im Sande Wo DOL O1e)em Saß beiteben Fonnen®

LÜ E Aanders ıt ÖS aber bei der Anbietung 0e$S Kyangeliums ; „WDas dem
RKRnaben fruber DOF xllen Dingen ge  AOEe bat, ÖS 3907008 die verkehrte BHehanslung,
Öie er bei jeinen Derfchiedenen Dflegeeltern erfabhren, indem diejelben ıbn ©  e
Kvangelıum in alfcher Gejetzlichkeit beibringen wollten; 10 WULrOEC iıbm eine
Sait und jein emut verfeindete 1cH gegen RBiClDEe .. Er Tand hier, 0OAdß ÖS
Kvangehium Fein nNCeCUES e1e€ jen, ÖS jeiner Yurnabme zwingen wolle, ondern
ein £eben, welches, in YicH elber Sreibeit, auch freimwillig gur genonmen

WEeErden verlanage 20 «4
„Die Rräfte eines nmeuen Sebens, mitf Öem Kvangelium nıch an die Strafe,

Jondern ÖieE Dergebung un Öden En  uß rortichreitender BHellerung +
Enupfen, ıft Öie ufgabe einer n  g  $ wveiche D1 gußerer Yot Lediglich als.
ÖS Yuttel einem jıttlichen 3wec betrachtet 21,“*

„SIacCh volliger Keinigung un der gewoöhnlich nofwendigen ganzlıchen mz
edunNg bor der na AUSsS dem KUNDe des AUSDALECS, den Iichon DOL

Jeinem Eintritt in 1e61em aute DOTL en zuerit bat Fennengelernt, WIE tortan
ibm e$ Nrübere vergeben un vergellen Jeun, Oß aber Ön jeßt an ein.
nNELECS en ÖS jein muYlle, Wonach mmif allen Rräften z trachten bhb€ AHei
einselnen, Öie einer größeren Derichuldung 11cH bewußt, bat Die)es erite LDort
Ön der Vergebung, ÖS Y1e in diejem inne hier gewoöhnlich Zum eriten u  ale
vernehmen, einen bleibenden, uber Ermarten erfolgreichen Eindrucg gemacht 22,“°
„Das Rettungshaus berubt auf em Sundamentaljag, Öaß in demjelben en
Sogling nı der ein, jondern ÖiE Xealitat der VDergebung ventgegengebmdfi*WIrO OLE

ABevor nocdh inausszieht jeinem neueh VWDertk, weift er bın auf den Geift,
in ÖCnı alleın Öte Anitalt gedeihen Fann: „VDon WE AanDders ollten WIr Oiejen
gutet1 Beift er warfen als on OGott, Dder in Chrifto ÖE Yitenfchbheit Wiederum

9 ,, VI, 10.
SA O: V, 219
@1 CZr Ö V' I9
. a G: V, I89.
f" U, a. 6, VI, 134.
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egrußet ıe erloöft un ejeligt DA Yiit 1e)em BGeilt und der eben)1o Ireund-
en als erniten, Kettung vperheißenden 1e€ ll ÖE Anftalt Jedem einzelnen
Rinde ogleich entgegenfrefen Uns IWWIe€ vermoöcte jıe Ö1e$ Fraftiger als mf dem
1CeUSIg  “  2 un Ireimacdhenden Örfe Yieın 1n 9 ÖLTr 1{t e€$ vergeben!
1eD OL her, in WdS ur ein IAUS Ö aur genommen Er ift Feine
Yiaquer, fein raben, Ffein Kiecgel NUur mif ich weren binden IDAr O1CH
Dier, Öl Mag wollen OÖODder nıcht Mag )ıe zerreißen, Wenn Öl Tannit; 1e)€
er Sıebh un br Yifaß ı{t dulö CC 1e)€ der GrundungsverJammlung
ÖC$ Xauben Au jes am 12 September 13393 ge]proQmMenen Orfe bat Wıcdern

ÖE Cdat umgele
JIn W:  en SNormen Dollzog Yıch Öie Unbietung diejer vergebenden Sıicbe : U:

DOLr noch eine grund)aBlıche BHelinnung AD wiljen ZWDAGLE eben 10 geWwiß, Oß
ÖS zeil der einzelnen Rınder nummer urch gewi)te Kinrichtungen, we Yıe
auch jein4 WIrd 16g Feiner ene€ unjerm (WDollen un
£aufen, Jondern ottes na und Erbarmen und der perJonlichen In

ÖS dargebotenen e11s Allein gur IDIrO ÖL€ )pezielle Surjorge no
Seelenpflege nıch gusgefchlolten Das Übergeben un Derlaumen derjelben in

der Erziehung, namentli| bei Jolchen Aıindern, WIe ÖL€ unirigen ind entzıebht
ÖCmM Rinde Ölejenige geutige HAanNdreıDdunNd, welche ıbm belfen ol OÖ1€ beionderen
n un gQußeren AindernNı)e uberwinden 25,C6

Der gußere Aufbau Öder Wichernichen Arbeit ı orn ift elann DE DAr Öer
bals zulammenttromenden Rıinder LDAT in Kinzelfamilien vDvoON 10 bıs 15 Gliedern
aqufgeteilt Die große Unitaltsfamulıe irat aber iIMMer Wieder zu)ammen bei Öen
NOK|  en, KReligionsitunden,; bei der Dorbereitung aur den Gottesdienft amn

Sonntagmorgen JOovDIE Wochenfhluß. Dazu Famen ur Ö1e€ einzelnen Ö1€
Ratechismusfitunden JOowmwi1e Dder Konfirmandenunterricht DoON Sahr, in ÖM
als Yirıttelpunkt ÖE re vVvon den Zaframenten an
18 jeinenen qab Wıchern zulammenbangende Auslegung der Dropbeten

un ÖS Yieuen Teitaments, Offenbarungsgefchichte uno KRırdengefchichte 1r
haben J6 oben Ihon gejeben, welchen relıqojen (Der ur bn alle Gefchichte bat
„Das VWWichtigfite it, rtun Öder Ertenntnis ÖCS e1ls un in der

“ Y.a. © V, 39
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ung einNesS lebendigen Chriftentums egen; YWDIrS dann gquch eine Seitlang
e unod ol un to gur diejem runde gebauft, un bricht Öd$S Seuer Öer
Verluchung berein, ÖS prajjeind den Gganz3en au zeritören Orobht WIE Öft
baben WIr Öannn OoCH aucD nfer unferen enTiqıenen Soglingen erlebt, OAdß
ann jener tun bleibt, no neller un ANOEFS, als WIr Sdentfen
un berecnen fönnen, Öie qufe, Ourch ÖS Kvangelium geweckte Gelinnung der
Z  g  iebe un A reue in olden erzen WiEder gufgerichtet Wer  en Fann 26,“

’7®“{3 manche der ungiten un unerfabhreniten yorer ÖCS Geredete noch nıcht
voll verfteben, Iqhadet Nichts; gquch der Ert bat Öft mebr geredet, als OÖ1e SCcinen
derzeit agßten OÖODder fallen Fonnten, s 16g in ÖEr Yiagtur des Dortes, Oß

1n der Krinnerung immer ein Samentforn bleibt un z jeiner Zeit lebendig
Werden Joll 27.“

In der Seelenfuhrung batten ür bn gure na Ronfirmation ihre beiondere
Hedeutung. (Vıchern ging bewußt 19 weit, Oaß Ogar die guftage feierte.

„Die Orujtliche Kr3ziehung in ibrem eigentumlichiten Wejen bewegt Jıch 1Ur

zwilchen diejen beisden End no YNusgangspunfkten, Die gure DErmi1ıffe un
verfiegelt unbedingt ie göftlıche nNAde, die Darlegung ÖS BHekenntnijjes ift Öie
bindende höochfte dat Öder Sreibeit in diejer BGnade 28,“

„Durch dieje Beruckfichtigung der Caufe etIomm guch die RKonfirmation, als
ÖIE welentlich ÖC Treie Belubde in 110 {(Oheßt, ıbr rechtes 1CDT ; e berricht bei

ÖOCS eifrigifte Bemuben DOT, ÖE ungen Gemuüter durcCH dÖie KÄlippen der rein
burgerlichen un iröi{chen ntereijen bindurchzuführen, in welche ÖS an 11CD
Yreie Belubde 0Öe$S Glaubens gerafen Muß, yobald g  maßig on einen ge
1  n Alter abbangiag gemacht un als Die Bedingung zZUum burgerlichen Sort
Tommen WErTIDO geworden War 29°

Wertvoll ür uUuns ift gQuch ÖE BHedeutung, OE er der Sorm der Andachten 1,
Dbeiumißt: „Das Inner  —  € ÖS Gemuütes un ÖH  S BHedurfnis desS BGeiftes WIirs 1U

befriedigt, Öie Sorm QAUS 100 jelb{i erZeugl; 1DO 1e7€ jein DonNn ibm jelbit
gebildetes Kigentum un ÖCS gergOe ıbm anpallende Gewans i{t und bleibt Die
Norm hat, I‘DCI1fI ıe ANOErsS aus dem rechten Geifte geboren , Peine Dbobere
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Cugend, als ÖQß Yıe in ihbrer SGefchmeidigkeit, E laftizıtat ebarr nO nach dem
boberen geiftigen Bedurfnis eine immerwahrende Derwandlung DON innen
DEragus immer Wieder zulaßt 50“

In Öden Oorgenandachten jınnt Wicbern auf Kinrichtungen, „damitt Öie
Catigteit der inder urch eigenes ejen un verfchiedenes ingen, urch Sragen
NO Antworten mebr in Untpruch genOoMmMen WIr$ uno erhbalten WULrOÖE 31°%,

Unter ÖCm 106 Yiovember 153534 indet YıcCH in jeinem Tagebuch Öle Kintragung:
„eute baben WLr den Untang Ddamıit gemacht, den agUPfkgOotfesdieN{t in jeiner
sorm ZU andern, Ublicht:großere Ceilnabme Öer Rinder Dıie Samıilien ingen
abwechtelnd ÖCn apoftolijchen Gruß Die na unjeres Hern €)u brifti uU)W.;
E e1in leiner efe ÖAS Vaterunter; . ÖE beisen Arudser lejen ÖS ZU erklarende
tuck Öer eiligen Schrift; Erflarung desjelben un ebet; , Allgemeiner
Gefanc 32“‘-

Alles aber banat avDyON ab, ob der Er  ıcbher für )ıch jelb{t guch in der inneren
Haltunag ÖeS gerichteten und geretfeien, al ÖS gerechtfertigten ZSUunders DOLr

otft bleibt. „WDir, Ö1e WIr in diejem einberg grbeiten, en dem WDer:
Oerben der menfchlichen afiur nıcht minder Anteil als untere Dflegebefohlenen.
SchH W Ö1e$ etztere recht betont aben; enn in Her 1ırer Tur OLE
KRettung Öer uns anveriraufen eelen allezeı glei ungetrubt, lıeben YDITr itets
der NAde, in ÖEr alleın WLr vermögen, lebendig bewußt, 19 IWULDE gu
der Erfolg Öer Arbeit off ein anderer Jeun. SchH Ipreche Ö1e$S im eigenen amen un
im f{amen meiner lieben ıtarbeiter, meiner Gebhilfen nö Gebilfinnen, ÖE WIir
allen eın meisen wollen, als überböoben IWILr uns au nNUur uber einNes unjerer
KRinder, Au in diejem Geifte der gufrichtigen Demutigung DOFE ott fann ÖLE
barmberzige 1e als eine Oriftliche, als WWahrbhei gelten, un NUur in die)em
Gehorfam BGottes LDort in Drifto WIrS )1e Öder o nung berechtigt
unsd mit Öer KXrfullung Öder HOoMNung €  en  4 Ögß QUCD Öie machtigiten YAusz
geburten der unde un ÖS Saiters Werden durch Gottes na überwaltigt
Werden 3304

„Sragen A nach den bejonderen ‘mitteln, Öie in diejen Sallen in Unwendung
YM.a. © V, 430
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gebract Wwerden, Öte 8ün$e überwinden, fo fann ich zuerit nı AnÖeres
erwiöcrn, als OGß dem errn e bre alleın gebubhrt, der s e1 ur jein
(Dor und jeun £ıcht im Orfe den LWWDeg gewiejen Dat, und iıch Muß on IHem
weigen, WaQSs guch nur einbar jeine bre verkurzen Fonnte. Der
Weg Yur alle 1e€ ble:ıbt ur Ö1€ ZHirten jJeiner
immerbin, OUrCH @xÄlle Krfahrungen, 1ıcD yelbft ZULT uße
und 1n1Leue mM B6Olauben un ö QUT diejem WDege ı1D yeiner
e1isbDe1i un d yubren laljen Als on Ns alg eutlıch
erfannte yıttel, die der err insbe)ondere gejeagnet Dat, fann 1D die wach
1ame, Jorglam YAufticht beiı Öer Irbeit un in den Seieritunden, Öie ochen  2  2
ge)nrache u der Woche, Öie Seier der tirlichen in der im Iruberen
Bericht dargeftellten eile, ÖE Spaziergange diejer Samilie mit ibrem ABruder
in Ger Irubeften Yitorgenitunde ÖS Onntags un die indrude, We ÖE Er
s  ablung Öder Drı  en Rirchengefchichte aur )1e gemacht Dat 4,“

Wenn ur Wichern nıcht OC$S e1e8, Jondern ÖS vangelıum ÖS Ersiehungs-
PrINSIP (Ohlechthin edcutet, 19 mußte er WO er Fonjequent bleiben nun

QUM den zweiten Schritt fun Öie reibei der Uneignung ÖIejer na
nıcht 1m Drinzip, jondern gquch in LVirklichkeit mit all den vpielleicht unl:eb-
jamen Solgeerfheinungen aAnerfennen. „E£s {tebt Teit, ÖQß 1€7€ Sreibeit bei allen
unjern menfchlichen Kinrichtungen, welche He Umtebr anbabnen un ibre Ent
wicdlung Tordern jollen, als eriter Sefichtspuntkt gelten muß Da

Das trıtt bon gqußerlich in Öie Kr{cheinung: Reine Yitauer uns Fein Graben,
Nr Vertrauen no 1eDe Joll e Rinder balten

Es W ur ichern eErZENSIACHE, Öcß J& fein Swang ın Giaubensjachen
gqusgeubt WEeErde. Er uüberlegt ernit, ob nıcht gerafen jet, ÖS Cifch gebet
ranfen auf 0OA$S Dankgebet ZU BHeginn Öer Yittagsmabhlzeit. Sbm er  eın
0G$S QUS mancherlei inneren no gQußeren Grunsen „maßvoller nd weinjer““ u
jein. Er wußte, Oß Swang und Glaube eben10 unvereinbar ı WIie plappeErnNde
Gewohnbeit un Blaube Er Oönnte nıchts aAnderes {un, als im amen unod
Auftrage Gottes jeine Bnade anzubieten, Das andere mußte ein Treimwilliges
Kntgegentlommen Oder Sichabwenden ÖS Rıindes ODder Öes Burfchen Jein.
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er bandelt 1{09 nı um Ölejen OÖDder jenen wifienfd>aftlicbe‚n Standpunkt,
jondern Öie reibet Dder leßten Sebensent{icheidung. ur ÖS FeUgNIS, ND
die „Iieinung““, itellt DOL Kni{heidungen. Un ÖdsS Iar ichern QUSs der inneriten
IWDabhrhaftigkeit Jeines Gewijllens beraus, „Bei der ent{chiedeniten Anerfennung
Her eigenen reıbei (unterer Kinder) iın Dezug gur E Abneigung ÖS Giaubens
T1 iıbnen in Sder allgemeinen altung no Geftaltung ÖS AUSWEICHS ÖO
eine Entfichiedenheit der Gejinnung enfgegen,; OGß Yıe meift nıcht umbin
Fonnen, ber Curz Öder lang 1in ein beitimmtes, je1 Treundliches. ODder WIdeErz
{(trebendes VDerhaltnis u Örfe ÖCs errn ZU treten 96.**

Daß 1€7€ WWahrhaftigkleit Her Sreibeit Öie 1€  en grunde ÖS menfclichen
ersens Qu  €  4 1eg auf der AnNO „Sreilich Fann auch fur 1e7€ Yreiere Ssorm

injofern OÖC$S LDort geredet Jein, als j1e 'e QUS em BGeifte 068 K vangeliums
hervorgegangen ıft un injofern ıe ÖE qgunftigen Hedingungen in 110 tragt, den
Ehindlichen Gemutern ÖS en in diejem Beifte 1eb un Flar machen, in den  z
jelben Öie Yufnahme un 1€ eigentumlıche Geftaltung und „erausbildung ÖES
NeHEN inneren Sebens fordern, un DOL NEUECN, pielleicht 1el (Olımmeren
irrunNgen u ıchern. Daß AQOUC ÖS oje QuCD um JO beftimmter hervortritt,
Icqhadert nı Jondern iılt i1m Gegenteil NUr Gewinn, Jofern der erfannte, ffene
ein minder gefahrlich ift als Öer veriteckte un beimlıche, Dder ıD unzugandg-
lıche Zchlupfwinkel ummer DOoON 2euUEM zU imitande ıf 97,“ Dder an einer
anderen AStelle „Die genannte Gewahrung der Sreibeit 1€ reilich QuUus IWIie
eine Drovokation ÖS BHöjen; aber ıe jıcht 19 QUS, Yie ıt vielmebhr eine Dder
jıcheriten ege u jeiner Entlarvung, damıt mit offenem Dılter den Negenden
Kampf der göottlichen na erfabhre; die Gewährung jener Sreibeit ware WVerz
wegenbeit und Gott-VDerjuchen, wenn )1e nıcht notwendige Srucht Öer uDver]i
gur göttliche VDerbeigungen Ware. LWDenn Dder verfteckte, beimlıche, Meine, Friechende
Seind gefährlicher ıft als der offene, Wenn auch nocD 1o gro dann HE Au
1E innerc Gefahr in derjenigen Unitalt, welche 1678€ Sreibeit ür Jıch in Antpruch
nımmt, Aur (heinbar größer als in einer Jolchen, Oie ıbr den 1Deg in en
uns SOlupfwinkel weijet, in denen ÖS unffe ÖS SZhliımme verbirgt, Schein:
bar, gußerlich, burgerlich YDIrS ÖEr Gewinn Öer eriten pielleicht ein geringerer
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jem, weil offenbar eiNnNe 1el größere enge 0S ojen ertelben ZUmM Dor:z
ichein un ZUT e1ire Fommt >3 CL

Wenn ZUF GNnNade gan  D J6 jagen wl dann MUuß Man eben Öle SUNÖdC
au aan  3 bejaben ins 3 ohne 0ÖC$S AnNdere nıcht moglıch Und ıchbern Wr

niıcD ÖErl Yısann, Öer den Ropf Öden 174110 ftectte., Sein der gefchultes
Yuge jabh den Yrenfchen, LWDIie er wirflich 300700 IM Darum nußte ÖS DO Sos:
brechen Ö6$S SZatanılhen Yitenichen mit in Rauf nebmen. Sollte bier nıct
auch der WDeg jegen ur e Zölung der SUAGE, IWWIe Fommt, Oß 1o mandbes
in QAUS Irommem £Eliternhaute 10 3 ANDdere IWege gebt ?)

dieler Sreibeit ı{t aber bei 1inem Yiann IWIeE ichern nun nıcht der Sugel  2  P
LotigFkeit dor un dur geoffne „Die wahre Sreibeit ift eben 1o tern on OC€m
Swand, als ıe nıcht Sugellojigteit i{t un JicD nıcht n£f ur erfu Jondern
mit Öem Ordönenden ÖS der Sreibeit 11 in Beift no en vermwmandeln
Joll no Fann 3066

Aier Al der Drt Furz ber Wicherns Stellung ur Strafe prechen iıchern
ut Fein „Prügelpadagoge“, aber WEIB aAuUus Öder brudserlichen 1e ÖN Rindern
Deraus, Oß „ocm Geien, ÖS der Sreibeit YicD eiit uno en Vvermwandeln
Joll un Fann, nötigenfalls Ö1e Anerfennung auch Urg Strenge verichaffen
ife40“ „Wenn )1cH der alte YrentD, der DOcCH gebrochen jein jollte, gah3z ungebrochen
IYDIEDEr herausitellt nd {tatt e1in nNeues Seben beqinnen, ÖS rubere alte WieDder
forfgejeGt WIrO dann reilich mMuß der S0glıng dem BHewußttein gebracht
werden, Oaß ZWOQGET ÖS alte vergeben ı{t OAdß aber, wenn Untaten beginnen
ID1 OÖle1e ÖE trafe notwendig ZUC olge haben, amıt er nıcht 4 im

Kettungshaus ungeftraft Öie 1e€ Onne auf sutwillen geEZOgEN no OLE Sreibeit
ZUM Her Bosbhei gemacht Werden 41 €

„ADenn auch rublbar in unjerm AgutE geitraft IYDIFO 19 fann icD bezeugen, Ögß
€ nach unjerm innigiten VWWunfch wenigitens 19 geichebhen yoll daß Ö1E nfier
Dder Strafe am Sleifch Seidenden Öie Krbarmung gegen Yie nıcht uberjeben,
Öreje zuleßt berausfubhlenj42 Cc „DIe unnacdhlıhtlidhen Strafen, IWDIieE Yie on
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mandchben gefordert werden, mächen eS nıcht Z gewi guch fjie zur rechten Seit
an ıbrem OÖrt 11nd, 19 muß OOCcHh als ege uns als ein 1e1 wirkameres eilmittel
die anamut und die unermu eOdulo gelten, we obne pedantIICDE Sehren,
vielmebhr in erniter 1eDe QUS dem Geifte, der 0ÖC$ AUs un jedes 1e desjelben
DON innen DErgus gufbaut, Auch olcdher Derlegung der AUSOTÖNUNG enfgegen-
rr  49 um amı den inneriten Hedurfnijen einNesS jeden Rıindes hbelfen ZU be
gegnen 4;3‘“

Sit IO IC Wa hrhaftigtkeit der eine Dol in ıcherns PAadagogilcher altung,
19 ıt die HMaturlıhkeı der ANDEre

Ba ıft zunad noch einmal ÖS Jogenannte Samilienprinzip nennen, Er
Agufe ür jeine Oflegebefohlenen Feine Raternen mit milıtarıuhem Yitaltenbetrieb,
JSbm IO webte DonN Untfang ÖS Kettungsdorf DOT mit leinen HAUSCHEN, Öie
1D hier und Ö veritreuftf Hetiaal OÖOder KRapelle gruppierten. er Quf 1e7€
Kınteilung einzugebhen, ift hier nıht nöotig Wır jeben, IWIeE CT, gqusgehbend DON
dem eden, Ön in jeinem Elternhaute empfangen atfte, 1e7€ erite naturz
1ıche Zildung un indung in jeiner Arbeit benußt.
a zweite und für untjere Strageftellung wichtigere ıf jeine LVDertichagung

der Arbeit
„ NUus der Überzeugung, OQß einer der aupffehler unterer Seit, I8 unjeres

Doltslebens, der L, ÖQß Öie KRichtung uberwiegend QUuT OÖAS DOoM Seben un
defjen Virklichkeit, Ogrum aber guch Von dejlen wahrer Sdecalıtat abgezogenen
VDijlen nd auf Hie intellektuelle und bloß ormale Udung gebt, tfann
NUur ÖS gegenwirfkende Streben entiteben, ÖS u  1ge WWDijjen mit einem tuch  Z
igen Rönnen DAaKTEN und ZUr ildung der Rrafte fur ÖS yraktifche Seben Öie
Gelegenheit bieten. Aus dlejen Gejicdhtspunkten ergibt JicH fur uns Öie Mufr  S
gabe, necben Öem Örganismus Öer Samilie NO dem der ule zugleich Öie Airbeit
Zu 1bren vollen Xecht Ommen 5 lalten 44.“

„ADenn dann O1€S rbeıiıtfen im Sujammenleben Öder Rinder Quf Ö1e im Dorte
Gottes entba  ene Ordnung gegrundet WIrd un ÖS ‚KNeich Bottes un jeine
Gerechtigkeit in Öder Derion EChrifti inmımer WiLEDder als 0A8 erite, bleibende, ur
geDende, SrICOE, SrEUÖE, VOabhrbeit un wahres Seben wirfende, als ÖEr eigfnt=
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lıche £ebensgebhalt, als Qer Rern diejem nach gußen gerichteten ggewer der
Arbeit ZUm Hewußtiein gebracht WIrG, J9 gewinnt ÖS agewer der Arbeit
noch ein 1e1 bobere Hedeutung; er  eın Q1s ÖS era un als ÖE Beitalt,
WOorin der 1efite Snbhalt ÖCS Oriftlichen Sebens no 1VDelens und Öie ung Druft
lıchen agubens, der Iauter eben und Ö1€ HeiILguUNGg €$ ubrıgen Sebens .  S
ver wirklicht Werden Joll er 16g Ö1C innerite VDerbindung un KinDeit ÖfS
OÖra un £abora, ÖS Metens un Urbeitens; e1 1ınd leßten Grunse
un mujllen iIMMEeTr mebr werden; OÖ1€ Arbeit oll un ÖS Joll

innerite Arbeit ÖE$S Sebens Jeu, WOSHUCCH e1 erit ZUT vollen abr Dei
Werdch, deren Durdhdringung Ö1€ Hochfte Uunıt Öe$S Driftlichen Sebens bleibt 45 cb

VDergeften AWWIL NUur nıcht OGQß zum andwer nıch bloß geboört ÖS LDert Dder
ano, Jondern nı mMinder, IWIe z en XWerten, ÖC$S LDertF ÖS ErZENS Ct

S bedart wobh Feiner weiteren ANusfubhrung, AWIe Qus diejen LWorten der
Schuler sartın Zutbers pricht eutfe noch )puren AWIEr taglıch der Hrbeit
11n Her gefahröefen Jugend, WdS Wichern in jeinem eriten Sahresbericht ım

Auge hat, Jagt , SO Onnte wob uber Ö1E 1  1  € KXinwirkiung Der
Arbeit manches QUS der Erfahrung Gejammelte ıer mitteulen, Ög )ıe bei Öem

ÖDder anderen neben der Auflicht ÖS geworden , Öden
nfand der I weren Seelenrettung 211 beginnen ODder denjelben vorzubereiten 47 c

LWDite 100ern ur jeine Yiüıtarbeit pez1ie gauch QuT einzelne RKnaben hat
wiiLken wollen, naMrolgende ofız Cagebuch n babe beute Öden
AaN3ZEN Cag, bis in den IT{acdhmittag binein, mf un arten inıf dem
Spaten gearbeitet indem ıch Doffte, OROULCMD namentlich bei er

reichen €r yollte 19 ineıiın Zutrauen geEWINNEN ; gefrel ıbm AauqM iebr 48 CL

m 15 Xaı 18334 baftte Wichern Cin alle tier erichutterndes eiprach mi1tf den
Rindern uber gOöttliches Seben, welches OS röuyche erfullen yollte BDannn gebts
Ur Arbeit gQufrs Kartoffelfeld aber „n einem dage Waren Öie 1nDer J9

ur Arbeit als 1e1es ral ıcht ÖEr VIieErfe deil von 0eM, geitern qe
arbeitet WULOE, WAarO heute zuftande gebradt verjJammelte )ıe 5  ur VDeiyerzeit

jie OAraut gqulmerHham zU machen, wober ÖS Fomme Yie hatten )1cH bei ihbren
8 : D V 413
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Dorjagen auf YıcH 1e verlatten na vergellen, Öden Beift ottes a1s Kraft
erwabhlen Torderte F3un gquch Weiter nichts DOoON 1DnNeN, nabm aguch Fein
Deriprechen on ihnen, Jondern 1eß jıe alleun. ahber erhielten Yıe Öannn eine
bejondere Eririuchung als eine unDverdiente, eg IU weigend un obne Aus-
egung. s gindg Ö1e€ YUrbeit, uno iın der Furzen Zeit DON 1/,0
Dbis br WUrde ÖS oppelte DON dem €  DE  4 WaSs iruben orgen Q
bis öchın gearbeitet WOrden WE 49.“

Yeben der Arbeit ı{t ur 1c0Dern Öie Auflicht wertvoll, Ödem einzelnen
Rındse gerecht ZU Werden Öder DOL )1cH bewabhren. „DIe uf)icht,
Öie YDIE bier inıt AgrDetr un inmiıt dem ufgebot er Rrafte anitreben, erubt
auf der Kinjicht in Öie inneriten BHedurfnijte ÖS einzelnen Rındes 50“ LWenn PE

wirklıch Seeljorger jein wollte, 19 mußte QUCMD indiVviöualı)Nieren Fönnen, Öen
Einzelnen mit den ugen der 1ebe beachten und beobachten Er 1eß Öcrum DON

jeinen ABrusern in den einzelinen Samılıcn un Arbeitsitatten Jorgfaltige ABeob
gchtungs- un Subrungsberichte gufitellen. s ift im Do  en Yiaße unbeitooiL
WEnl Rinder Y1cH yelbit uüberlatien erden uNO obhne YAufjicht 1ıno Die Rinder
mullen wijjen, ÖAß jemand uber Y1e wacht (im doppelten Sinne 06$S ortes)
5ayon Wicern tief uberzeugt. Das 1e in aber nıcht ÖADON ab, den
Yitcnfchen Vertrauen 2U entfen. em er VEr gab, macdhte er alle jeinen lieben
Rinsern Die Dergebung NUuß eben jein. Wenn man vergebene VWerz
gebungen immer WIEDder erwabhnt WE öff fun WIr Ödası! dann Onnen Hie
Rınser Ig nıcD mebr an VDergebung glauben. Damit nachen E KEltern dann
ÖS O Onfte uno inbaltreichtte LDort der 1  ( u einer eeren Dotkabel

Vertrauen ift aber nicht gleichzujeßen mit Vertrauensfeligkeit. Er harfte,
nachden  A jeIbft gergöe in iejem un manches Zehrgeld batte ablen mujlen,
jpater ÖGFrUum jeinen eDurtfen qrößte Orjicht ein.

Die I Oönfte Srucht DON Wicherns Ataturlichkeit en Wr in jeiner Wrı
beneiöcnswerten Gabe, Oß mit jeinen Rindern feiern Fonnte. „Das xaube
AUS bat jeit jeinem ZBHeginn uno im Hewußttein jeiner jamılienartig Löfenden
urgabe ÖC 1eDe, on der 1D wollte eiten lalten uns deren Derwirkkhung

angeftrebt, nıcD bloß als eine und B s ;n Jondern AUsSÖrUcC:
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HQ auch als eine feftliche no Te1ernOde 1e€ 1in jeiner Ayıtte wirfen faffen 51“
Yuch ÖGß Öie Rinser ordentlich )pielten, 3907088 rur ichern ein wicHhkiger Dunfkt

in der Erztebung. „Das DIE ÖS Rindses i{t ÖS Drodsutkt jeiner inneriten Sreiz
heit und Je1ines inneriten YWDoblbehagens.“ LDenn e1n Rind nıcht )pielt, 19 ıf 0ÖA$

fr He beobachtenden rzieher „cin bedenkliıches Symptom; ÖS aur den inneriten
an Öe$S Gemutes zuruücdweift. DIas richtige Yait)pielen HE eben)o wichtig und

erfolgreich a1ls ÖS richtige WMiitarbeiten
Zur rechten deutfchen Rinderfrohlichkeit geboört gquch ÖE Dflege ÖS Gejanges.

D)as bedeutet für ichern nıcht die ÜDflege 6S Chorals no geiftlichen olts
11e8e$ Ganz fOroff lehnt ÖE „uübergeiftlichen““ Agquler ab, in denen
„TrOMMEe“ Sieder gejungen WeErden durfen. Sallen Wr ıpn aber YWIEÖET teIb{t
prechen „Wir 1nd ar nıch der Yieinung, Öd$S ingen Yiıch aur diejen M  —-
liıchen un HrGlichen Gejang 1m eNAdetEN Sinne Öe$S Wortes befchranfken mMuß,
ÖS au AUS hat au niıe und niırgenös nıg einer jolchen Yieinung
gegeben. Das £ie8 i{t IWWIe der Glaube; IWIie diejer als ÖL€ rg einer neuen
Zebensgelinnung alles, WaS WIder ott HE, verleugnet no alles, Was nıcht
Wider ıbn L, in allen Xeichen Öe$S Sebens un LD ieENS mit 1e ımfaßt un
iın £:ebe pfleat, \o gquch ÖS reine £1e5; demjelben ift 11c0ts 1rem©, als Hein OA0S,
WAdS Gott entfremödet ıft; Öas S1ie8 Ffann €e$ nehmen, um in die 1e7€ ÖS
eErzenS 21 bringen, QAUS dem €S in eigentumlıcher £ufit un in eigentümliıchem
ZdhHmerze WIEDdeEr geboren Wersden o O lag ibm beionders am IErZEN,
ÖQß 111 den Samıilıen ein{tummig olts: un Veaterlandslieder ge)ungen WUrDEN.

Erzsieberarbeit ift Zgemannsarbeit. WWDie ange MUß man arten auf die eriten
Anzeichen eines Krfolges; WE Off jeben YDIE Öen KErfolg 1€, I{ach der Drunöd:
einftellung Wicherns ur Elar, OAß „burgerliche“ KErfolas- un Yroralftatifkit
ıbn gan  S  D Falt ließ Er wußte, Öcß der gerfallene Zucdhthausler ÖemMm e Gofttes
als einem Xeich der GBnNade 1e1 naber jein Fann als der „unbefcholtene““ BHurger
no ODbilıfter. Das Dg iın aber nıcht ab, nebenber quf ablen binzuweilen, Öie
unmwiderleaglı Oariun, OGß Gottes Geift gucD beute NOCM wWirkt un Yitenichen
Neu Ichafft nd wWenn Öder 24  are Krfolg qusbliebe, yollte ıDn AUCMD nıcht
erfchuttern in jeinem (ßlaubm;
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Denn Wenn WIr wirklich einen Etfolg jeben dürfen in der Krziebung be
ONDdeELS O wieriger AÄinder, dann Dat ÖS Ig nıcht der en zultande gebracht
mit all jeinem XRennen un Zaufen uns gul jeiner Funitvollen Dadagogitk: er
Dat ÖS eine, ÖS un ötige gebolfen den errn alleın gewahren

ailen 54"€
DIas ıljen um die innére Haltung ÖS gerechtfertigten Sunders DOL Oott

bietet alleın den Schluffel zUum Derfitandnis ıchberns als rzieber
Zur 10 wWeit WIr in diejer altung als jelbft BGerichtete neben unjeren Rindern

iteben, Fönnen WIr erzieben. Denn erit Ddann Fonnen Wr wirklıch fur )1e efien.
„AUnd wWwWenn ich bete, bandelt O
S VI 449

Öftern bis naften 1848, Öte enDde in Öer veli:
diÖjen Krife Sören Kierkegqaards, zugleich jeine
er  e unO enticheidende Beruhrung muit Lutber.

Don Gerhard IMiedermever, BHerlin-Steglig
ie folgenden Ausfuhrungen jegen Öie Renntnis der fur AZören Rierfegagrds
Sugendentwidlung wichtigen Kreigniffe DOTAUS?! He Renntnis deS „Krö:

bebens“‘, Öder „ Kpi]Ode“ jeines Sebens, ÖEr Gefchichte 0ÖC5 Bruchs und der Ver:
Obhnung mit jeinem afer un jeines VDerbhaltniftes u Regine OÖlfen 1, WDir eben
Soren Kierfegaarö in er Zeit oöom Öfterfefte 1348 bis ZUm Dfingfttag ım
Scichen einer reliqi0jen rife, ODder bei‘ler, der reliqiöjen Rrife, in der WIr ıpn jeit
Öer berubmten Gilleleie- Aufzeicdhnung DOM YNuguft 1339 ununterbrochen beob
achten, Damals war ber den XRubilon geEAANgEN., Diefer „Kubiton“
eine rein abitrakte Vorftellung ÖS Zl?angels HAanNdluNMSVErMÖHeN: Über;

ID darf verweijen auf te Auffäge in „Cbhriftentum un WirfkflichFeit“ 111 Miai-:AuguftZjeft 1927, 5as YWovember-Zeft der „Feitwende“ 1926, die Korrefpondenz „Die Nuelle“ P,
Dreßverband, MNiati I9


